
Wenn dieser Newsletter nicht richtig angezeigt wird, klicken Sie bitte hier.

Die Vereinigung der f reischaf fenden Architekten Deutschlands    berichtet
über berufspolitische Neuigkeiten aus Europa, Bund und Ländern und nimmt mit
starker Stimme an laufenden Diskussionen zu baukulturellen und baupolitischen
Themen teil.
 
Folgende Nachrichten bewegen die freischaffenden Architekten und Planer:

 

2.  Oktober 2020      Nr.  37/2020

 01 Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

l iebe VfA-Mitgl ieder,      

gerne informieren wir Sie wieder mit wichtigen Links und Berichten. Besuchen Sie uns tagesaktuell unter vfa-

architekten.de/aktuel les/

 02 Der Bund informiert

VFA TDF 2020 - TAG DER FÖRDERMITGLIEDER

Geprägt von großer ‘Wiedersehensfreude‘ fand am Donnerstag, den 03.09.2020 im Spreespeicher / Stralauer

Allee 2 a (unserer neuen VfA-Geschäftsstelle) in Berlin der traditionelle ‘Tag der Fördermitglieder‘ statt.

Die ganztägige Veranstaltung, die gemeinsam mit dem Präsidium und den (trotz Corona) sehr zahlreich

erschienenen Vertretern unserer geschätzten Fördermitglieder stattfand, war geprägt durch eine dynamisch

persönliche Bandbreite und intensivem Erfahrungsaustausch. Ein interessantes und abwechslungsreiches

Programm bot an diesem Tag auch wieder sehr viel

Gelegenheit für persönliche Gespräche. Situationsangepasst, mit den entsprechenden Verhaltensregeln, war

natürlich auch „Covid 19“ / Past – Present - Future in seinen Facetten ein Themenschwerpunkt.

https://t86f9b060.emailsys1c.net/mailing/93/3256085/0/e923c57ebf/index.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223381/b293f93cd6.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223395/8c59cbfdb7.html
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    Nach mehrstündiger intensiver Sitzung und gemeinsamen Gedankenaustausch, als Impulsgeber und Synergie-

Aktivierung unserer starken Partnerschaft, erwartete die Teilnehmer dann am Nachmittag eine besondere

Überraschung. Unweit unserer ausgezeichnet an der Spree gelegenen neuen Geschäftsstelle wurden alle

Teilnehmer herzlich an Bord der „La Belle“ empfangen. Eine 1,5 stündige panoramareiche Schifffahrt führte

unmittelbar durch das Herz Berlins bis nach Charlottenburg.

© Axel H. Mutert

         Daran anschließend wurde das vielen noch so gar nicht bekannte Schloß Charlottenburg (1695) mit seiner

beeindruckenden Parkanlage (55 Hektar) besichtigt. Abgerundet wurde die Veranstaltung durch ein gemeinsames

Abendessen im Restaurant ’12 Apostel‘ am Savignyplatz.

Alle waren sich einig, dass es wieder einmal eine sehr gelungene Veranstaltung war. Resümierend ist gerade das

Miteinander mit dem persönlichen Austausch sehr wichtig und trägt zu einer Intensivierung der Partnerschaft

zwischen unseren Fördermitgliedern und der VfA, sowie allen seinen Mitgliedern bei.

  S ie f inden die aktuel len Informat ionen zur Corona-Krise immer auf  der         Website der VfA  unter

Aktuelles.  Weitere Informat ionen und interessante Links zur Corona-Pandemie:   

VfA:  CORONAVIRUS - Update aus Berl in! 

Bundesarchitektenkammer:  Infoseite zur Coronakrise 

Internetseite des Bundesf inanzministeriums zur Corona-Krise

 03 VfA vor Ort: Länder und Bezirke

  Kammerwahl 2020 in Nordrhein-West falen 

(Landesgruppe Nordrhein-West falen)

Die VfA-Landesgruppe ist in den Kammerwahlkampf gestartet. Mit einer Beilage im Deutschen Architektenblatt

(Ausgabe Oktober 2020) wurden über 32.000 Exemplare des neuen Wahlflyers an alle Mitglieder der nordrhein-

westfälischen Architektenkammer versendet.

Die Wahlunterlagen werden ab Mitte November versendet. Letzter Tag der Stimmabgabe dieser Briefwahl ist der

9. Dezember 2020.

https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223399/4b115806c4.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223395/8c59cbfdb7.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223407/597fb058da.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223391/e67cb93bfd.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223403/12cfda125e.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223521/e402f08a18.html


Wahlflyer der VfA-Landesgruppe Nordrhein-Westfalen

© Martin Schmüdderich

 04 Büro, Recht und Wirtschaft



  Aufhebung einer Ausschreibung – was ist  zu beachten? 

Unter welchen Voraussetzungen eine Aufhebung möglich ist und welche Haftungsrisiken für Architektinnen und

Architekten bestehen, die öffentliche Auftraggeber bei der Vergabe beraten. Mehr>

  BFB:  Konjunkturumfrage Winter 2020

 

Sehr geehrte Damen und Herren,

in diesen Tagen startete die turnusgemäß vom Institut für Freie Berufe (IFB) Nürnberg durchgeführte Erhebung zu

Geschäftslage und erwarteter Entwicklung bei den Freien Berufen für den Winter 2020, mit einem Sonderteil zu

den wirtschaftlichen Folgen der Corona-Pandemie in den Freien Berufen.

Auch von dieser Erhebung erwarten wir erneut wertvolle Ergebnisse, die zudem eine Beurteilung der

coronabedingten Einschnitte im zeitlichen Verlauf ermöglichen. Durch die Kopplung der beiden

Sonderbefragungen und der ersten Konjunkturbefragung können wir bereits jetzt die Entwicklungen im Zeitraum

bis Ende September engmaschig abbilden. Hier schließen sich die Ergebnisse der aktuellen Befragung an, die

den Fokus noch mehr auf die von den Freiberuflern ergriffenen Maßnahmen zur wirtschaftlichen Sicherung ihrer

Unternehmen legt. Auch wird explizit erfragt, welche Unternehmensstrategien angepasst wurden und inwieweit

sich so der Arbeitsalltag verändert hat.

Das Ausfüllen des Fragebogens der aktuellen Online-Umfrage zum Konjunkturklima im zweiten Halbjahr 2020

dauert circa zehn bis zwölf Minuten.

Unter diesem Link www.t1p.de/fb-winter gelangen Sie zur Konjunkturumfrage, die bis zum 1.  November 2020

läuft.

Selbstverständlich erfolgt die Datenerhebung anonym, E-Mail- und IP-Adresse werden nicht protokolliert. Alle

erfragten Daten werden streng vertraulich behandelt, nicht an Dritte weitergegeben und entsprechend den

Datenschutzbestimmungen der Bundesrepublik Deutschland vor dem Zugriff Unbefugter gesichert. Die

Befragungsergebnisse werden ausschließlich für wissenschaftliche Zwecke verwendet und beziehen sich nicht auf

einzelne Personen oder einzelne Berufe, sondern auf die Freien Berufe als Sektor sowie auf die vier Gruppen der

Freien Berufe – also den heilberuflichen, den rechts-, wirtschafts- und steuerberatenden, den technisch-

naturwissenschaftlichen und den kulturellen Bereich.

Wenn Sie Fragen oder Anregungen haben, wenden Sie sich gern unter den unten stehenden Kontaktdaten an

mich oder auch an die Ansprechpartnerin beim IFB, Frau Nicole Genitheim, M.A., die per Telefon: 0911 2356524

und per E-Mail: nicole.genitheim@ifb.uni-erlangen.de erreichbar ist.

Besten Dank bereits im Voraus für Ihre Unterstützung!

Mit freundlichen Grüßen

Petra Kleining

Externe, interne und politische Kommunikation,

Pressesprecherin, Chefredakteurin „der freie beruf“

  Bericht  aus Brüssel 7/2020

Der Bericht aus Brüssel der Bundesarchitektenkammer informiert über aktuelle europäische Themen, die für den

Berufsstand der Architekten, Innenarchitekten, Landschaftsarchitekten und Stadtplaner relevant sind. Mehr>

 05 Baukultur und Gebautes

Interview mit  Architekt  Got t f ried    

Böhm

»Man möchte das Göttliche in die Welt

bringen«. Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223509/06f4302418.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223513/69e6fa67c6.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223517/22346d3ad7.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223499/f57450a3db.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223499/f57450a3db.html
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BER wird eröf fnet . 

Betriebserlaubnis ist  ertei l t    

Ende Oktober geht der Berliner

Flughafen BER „Willy Brandt“ an den

Start. Das schnell noch gebaute

Terminal 2 bleibt wegen Corona aber

vorerst dicht. Mehr>

© Pixabay

Recyc linghaus in Hannover von  

Cityförster

Wiederverwerte Baustoffe,

nachgenutzte Bauteile und kuriose

Details: ein Wohnhaus in Hannover

besteht aus zusammengesuchten

Materialien und ist trotzdem keine Öko-

Collage – sondern Architektur. Mehr>

© Pixabay

 06 Unsere Fördermitglieder berichten

Honorarrecht  - Honorarnachträge:  Leistungen müssen bewiesen werden  

Wer sich nach abgeschlossener Schlussrechnung auf unterschrittene Mindestsätze beruft und Nachforderungen

stellt, muss seine Leistungen überzeugend darlegen und auch den Grad der Beauftragung nachweisen. Logisch?

Der BGH musste sich trotzdem damit befassen. Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223501/9ce210a788.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223439/2e4b4183f2.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223505/dc67838b9e.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223505/dc67838b9e.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223487/953c3382b8.html


Von feucht  und unansehnlich zu at t rakt iv und t rocken      

High-Tech-Systeme für die nachträgl iche Innenabdichtung  

 

Immer dann, wenn eine Außenabdichtung technisch nicht möglich oder wirtschaftlich nicht sinnvoll ist, schlägt die

Stunde der Innenabdichtung. Die Innenabdichtungssysteme von Remmers basieren auf langjähriger Forschung

und ebenso langer Praxiserfahrung. Je nach Anwendungszweck bestehen sie aus mehreren Komponenten, z.B.

dem Abdichtungsallrounder MB 2K, dem lösemittelfreien Verkieselungskonzentrat Kiesol sowie verschiedenen

besonders belastbaren und langlebigen Sanierputzen.

Für die einfache und dickschichtige Innenabdichtung von Nutzkellern mit normaler Feuchtebelastung steht das

[basic]-System zur Verfügung. In wenigen Arbeitsschritten wird aus einem unansehnlichen Raum ein echter

Hingucker. Der mineralische Dichtputz WP Top [basic] ist das Kernprodukt dieser Lösung zur Egalisierung und

Abdichtung. Der kapillaraktive Dünnschicht-Oberputz SP Top SL [basic] wird in Kombination als Kondensatpuffer

eingesetzt.

Hohe Sicherheit gegenüber Feuchtigkeit und Salzen bietet das 100.000fach bewährte [classic]-System. Es eignet

sich für Kellerräume mit normaler bis hoher Feuchtelast und basiert ebenfalls auf der hydrophobierenden

Grundierung Kiesol. Hinzu kommen u.a. die besonders salzresistente Schlämme WP Sulfatex und als

Kondensatpuffer der weiße Sanierputz SP Top White. Dieser Spezialputz für feuchte- und salzbelastetes

Mauerwerk kann als Unter- und Oberputz eingesetzt werden. Der aktuell optimierte Sanierputz ist mit einer

reaktionsaktiven Füllstoff-Technologie ausgestattet und lässt sich dadurch besser und schneller ver- und

bearbeiten, u.a. auch mittels lichtstrombetriebener Maschinentechnik.

Die Abdichtungsschicht aus WP Top [basic] wird in die

angeraute Egalisierung in ca. 20 mm Dicke aufgezogen.

Das Auftragen von SP Top white kann nach 24 bis 48

Stunden erfolgen.

Die erste Abdichtungsschicht aus MB 2K wird mittels

Schlämmbürste auf die Egalisierungsschicht aufgetragen.

© Remmers, Löningen

Eine besonders innovative Art der Innenabdichtung ist das [flex]-System von Remmers. Es ist nicht nur

druckwasser- und radondicht, sondern besitzt auch wärmedämmende Eigenschaften. Außerdem verfügt es über

einen hohen Sulfatwiderstand und niedrig wirksamen Alkaligehalt (SR/NA). Das System ist besonders für

hochwertig genutzte und beheizte Kellerräume konzipiert worden, denn es sorgt im Handumdrehen für eine

wohnliche Atmosphäre. Es besteht im Wesentlichen aus der rissüberbrückenden Dichtungsschlämme MB 2K, auf

die die umweltfreundlichen und mit dem Blauen Engel ausgezeichneten Schimmelsanierplatten Power Protect

[eco] im Floating-Verfahren aufgeklebt und anschließend überspachtelt werden. Darüber hinaus erhielt das

Schimmelsanier-System zusätzlich das eco-Label, sodass es den Zusatz [eco] tragen darf.

Mit diesen drei leistungsfähigen Innenabdichtungssystemen von Remmers sollten modrige und kaum nutzbare

Kellerräume bald der Vergangenheit angehören.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.remmers.com/de/brochures#10233869.

https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223495/e63b25779a.html


Eintägiger Workshop:  Die Kunst  der Putzfassade 

Der Putzworkshop von Saint-Gobain Weber und db entwickelt sich zum Klassiker:

Nach Stationen auf der Insel Hombroich, in Hamburg, Stuttgart und Köln ist der Workshop nun

am 12. November in der Henrichshütte in Hattingen zu Gast.

Im atmosphärischen Ambiente des Industriedenkmals wird deutlich, wie der Fassadenbaustoff Putz nahezu

unbegrenzte Möglichkeiten der Oberflächengestaltung eröffnet.

In Theorie und Praxis erkunden wir im ganztägigen Workshop (10-16.30 Uhr) gängige und fast vergessene

Putztechniken sowie deren Potenzial für eine zeitgemäße Architektur. Die Teilnehmer legen dabei auch selbst

Hand an und gestalten unter Anleitung eigene Putzmuster.

Der Workshop richtet sich an Architekten, die Lust haben, sich intensiv mit den haptischen und ästhetischen

Qualitäten des Materials Putz auseinanderzusetzen. Mehr>

https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223491/9f42930155.html


 07 ibr-online informiert:

Lüf tung muss lüf ten!  

Eine Leistung (hier: eine Lüftungsanlage) ist mangelhaft, wenn sie zwar die vereinbarte Beschaffenheit aufweist,

aber nicht funktionstauglich ist. Darauf weist das OLG Celle in seinem Urteil hin.

OLG Celle, Urteil vom 01.03.2019 - 8 U 188/18;

BGH, Beschluss vom 15.01.2020 - VII ZR 57/19 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgewiesen)

Wann beginnt  die Bauausführung?

Was unter Beginn der Ausführung zu verstehen ist, muss im Einzelfall den vertraglichen Vereinbarungen unter

Berücksichtigung der Umstände bei Vertragsschluss entnommen werden. Grundsätzlich ist davon auszugehen,

dass mit Beginn der Ausführung die Aufnahme der Tätigkeit des Auftragnehmers auf der Baustelle gemeint ist,

dies ist im Regelfall die Baustelleneinrichtung. Arbeitsvorbereitende Maßnahmen fallen nach Ansicht des OLG

Düsseldorf jedoch nicht unter den Baubeginn.

OLG Düsseldorf, Beschluss vom 25.07.2019 - 23 U 126/18;

BGH, Beschluss vom 18.12.2019 - VII ZR 119/19 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgenommen)

Mengenangaben begrenzen das Mengenrisiko!

Die Grundlage der Preisermittlung - wozu beim Pauschalpreisvertrag auch die Mengen gehören - ist grundsätzlich

keine Geschäftsgrundlage des Bauvertrags. Es ist Sache des Auftragnehmers, wie er seinen Preis kalkuliert. Er

trägt das Risiko einer unauskömmlichen Kalkulation. Macht der Auftraggeber in einer Leistungsbeschreibung zum

Pauschalvertrag hingegen detaillierte Mengenangaben, die erhebliche Bedeutung für die Kalkulation des

Pauschalpreises haben, werden diese Angaben dem OLG Dresden zufolge zur Geschäftsgrundlage erhoben.

OLG Dresden, Urteil vom 01.10.2019 - 6 U 1275/19;

BGH, Beschluss vom 17.06.2020 - VII ZR 248/19 (Nichtzulassungsbeschwerde zurückgewiesen)

 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende.

Bleiben Sie weiter gesund!

Ihre Heike Helmke und Ihr Dirk Büscher.

Folgen Sie uns auch auf  facebook!    

https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223479/6b9e261479.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223481/888b768818.html
https://t86f9b060.emailsys1c.net/c/93/3256085/0/0/0/223483/01d434d4ae.html
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